
Feuerwehr  verhindert
Großbrand  des  Getränkemarkts
am Lidl in Oberaden
Das rasche Eingreifen der Bergkamener Feuerwehr hat in den
Mittagsstunden  des  Neujahrstags  den  Großbrand  eines
Getränkemarkts  am  Lidl  an  der  Jahnstraße  in  Oberaden
verhindert.

Foto: Feuerwehr Oberaden

Gegen 13.37 Uhr ging per Telefon vermutlich von Passanten der
Handy-Notruf ein, die eine Rauchentwicklung am Getränkemarkt
entdeckt hatten. Als wenig später die ersten Einsatzkräfte
eintrafen, schlugen auch schon Flammen aus einem
Seitenfenster.

Deutlich sei auch durch die Haupteingangstür Feuer zu sehen
gewesen,  berichtete  der  Sprecher  der  Löschgruppe  Oberaden,
Martin Schmidt. Die Feuerwehrleute brachen die Tür auf und
mussten dann mit einer Motorsäge eine dicke Spanplatte hinter
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der  Tür  zerteilen,  die  offensichtlich  Einbruchsversuche
verhindern sollten. Dahinter befanden sich zwei Paletten mit
vollen Bierkästen als zusätzliches Hindernis. Diese Paletten
schoben die Feuerwehrleute unter schwerem Atemschutz mit einem
Hubwagen beiseite.

Hinter diesen Hindernissen brannte das Leergutlager, in dem
sich jede Menge Plastikflaschen befanden. Die Flammen hatten
auch  schon  die  Dachkonstruktion  erreicht.  Ein  Übergreifen
konnten die Feuerwehrleute allerdings verhindern. Zusätzlich
wurde Wasser zur Brandbekämpfung von außen eingesetzt.

„Wir  konnten  so  schlimmeres  verhindern“,  betonte  Martin
Schmidt.  Insgesamt  hat  der  Einsatz  gut  eineinhalb  Stunden
gedauert  an  ihm  waren  68  Feuerwehrleute  aus  Oberaden,
Weddinghofen,  Heil  und  Overberge  beteiligt  gewesen.  Offen
bleibt noch die Frage nach der Brandursache. Die Kripo hat die
Ermittlungen aufgenommen.

Vier  Einbrüche  am
Silvesterabend  –  ein  Mal
wurden die Täter gestört
Es scheint so, dass in Bergkamen die Einbrecher auf dem Weg zu
ihrer  Silvesterfeier  noch  mal  schnell  zur  Tat  geschritten
wären. Vier Mal schlugen sie zu, ein Mal wurden sie bei der
Tatausführung gestört

An  der  Grenzstraße  in  Rünthe  hebelten  unbekannte  Täter
zwischen  17.30  Uhr  und  19.40  Uhr  ein  Fenster  eines
Einfamilienhauses  auf.  Sie  durchsuchten  das  Haus  und
entwendeten Schmuck und Bargeld. Wer hat Verdächtiges bemerkt?
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Zwei weitere Einbrüche wurden der Polizei für die Zeit wischen
17.30 Uhr und 18.10 Uhr gemeldet. Die Täter hebelten eine
Terrassentür eines Reienhauses an der Erich-Ollenhauer-Straße
auf. Sie duchsuchten die Räume und entwendeten Schmuck und
Parfum.  Im  gleichen  Zeitraum  brachen  Unbekannte  in  eine
Wohnung eines Mehrfamilienhauses an der Bruktererstraße ein.
Auch hier wurde alles durchsucht, nach ersten Feststellungen
aber nichts entwendet.

Gegen 18.45 Uhr kehrten die Bewohner eines Einfamilienhauses
am  Gladiolenweg  nach  Hause  zurück.  Unbekannte  Einbrecher
hatten ein Fenster im Erdgeschoss aufgehebelt und das Haus
durchsucht.  Als  sie  gerade  dabei  waren,  die  Räume  im
Obergeschoss zu durchsuchen, wurden sie von den Hausbesitzern
überrascht und flüchteten unerkannt durch einen Sprung aus dem
Fenster.

Hinweise  für  alle  vier  Einbrüche  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.


